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Berlin, 11. November 2021 

Schriftliche Frage an die Bundesregierung im Monat November 2021 

Frage Nr. 22 

Sehr geehrte Frau Abgeordnete, 

seitens der Bundesregierung beantworte ich die Frage wie folgt: 

Frage: 
In Höhe welchen Gesamtwertes wurden in 2021 bis zum aktuellen Stichtag Ein-

zelgenehmigungen für den Export von Rüstungsgütern erteilt (bitte neben dem 

Gesamtwert auch die jeweiligen Werte für Kriegswaffen und sonstigen Rüs-

tungsgütern sowie auch die Werte für die zehn Hauptempfängerländer auflis-

ten) (sofern eine endgültige Auswertung für 2021 noch nicht erfolgt ist, bitte 

die vorläufigen Zahlen angeben), und wie verteilt sich der Gesamtwert von 

2021 auf die Gruppe der EU-Länder, NATO- und gleichgestellten Länder, Dritt-

länder sowie Entwicklungsländer (bitte zusätzlich auch getrennt für Kriegswaf-

fen und sonstige Rüstungsgüter auflisten)? 

Antwort: 

Bei den Angaben für Genehmigungswerte aus dem Jahr 2021 handelt es sich um 

vorläufige Zahlen, die sich durch Berichtigungen und Fehlerkorrekturen noch ändern 

können. 

Die Bundesregierung weist darauf hin, dass eine rein zahlenmäßige Betrachtung auf-

grund von Genehmigungswerten eines Berichtszeitraums kein taugliches Mittel für 

die Beurteilung der Restriktivität der Rüstungsexportpolitik ist. 

Der Schutz Ihrer Daten ist uns wichtig. Nähere Informationen zum Umgang mit personenbezogenen Daten im BMWi können Sie der 

Datenschutzerklärung auf www.bmwi.de/Datenschutzerklärung entnehmen. 



Seite 2 V01,3 Der Gesamtwert der im Zeitraum 1. Januar 2021 bis 3. November 2021 erteilten Ein-

zelausfuhrgenehmigungen sowie die weiteren anteiligen fragegegenständlichen 

Werte für Einzelausfuhrgenehmigungen nach Ländergruppen ergeben sich aus der 

folgenden Tabelle: 

1. Januar 2021 bis 3. November 2021 
Wert in Euro 

Gesamt 3.780.370.237 

- davon Kriegswaffen 217.882.919 

- davon Sonstige Rüstungsgüter 3.562.487.318 

- davon EU-Länder 1.291.386.734 

-- davon Kriegswaffen 65.093.168 

-- davon Sonstige Rüstungsgüter 1.226.293.566 

- davon NATO und gleichgestellte Länder 1.428.700.201 

-- davon Kriegswaffen 72.445.849 

-- davon Sonstige Rüstungsgüter 1.356.254.352 

- davon Drittländer 1.060.283.302 

-- davon Kriegswaffen 80.343.902 

-- davon Sonstige Rüstungsgüter 979.939.400 

-- davon Entwicklungsländer * 369.511.425 

--- davon Kriegswaffen 27.062.744 

--- davon Sonstige Rüstungsgüter 342.448.681 

* Die Werte der Entwicklungsländer sind bereits in den Werten für Drittländer enthal-

ten. 
Entwicklungsländer und -gebiete entsprechend der Liste des Entwicklungsausschus-

ses (Development Assistance Committee = DAC) der OECD ohne die Länder der 

mittleren Einkommensgruppe, oberer Bereich (vierte Spalte der genannten Liste —

vgl. Anlage 13 des Rüstungsexportberichts 2020). 

Die zehn Hauptbestimmungsländer von Rüstungsgütern nach Einzelausfuhrgenehmi-

gungswerten im Zeitraum 1. Januar 2021 bis 3. November 2021 ergeben sich aus 

der folgenden Tabelle: 

Der Schutz Ihrer Daten ist uns wichtig. Nähere Informationen zum Umgang mit personenbezogenen Daten im BMWi können Sie der 

Datenschutzerklärung auf www.bmwi.de/Datenschutzerklärung entnehmen. 
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Ägypten 181.056.429 

Brasilien 134.105.765 

Israel 83.717.209 

Niederlande 721.570.037 

Österreich 109.935.854 

Republik Korea 126.855.342 

Schweiz 110.572.445 

Spanien 80.695.164 

Vereinigte Staaten 948.009.452 

Vereinigtes Königreich 190.086.269 

Mi eun .chen Grüßen 

/t" 

Dr. Ulrich N / ußbaum 
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